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O  treuer  Gott,  wir  danken  Dir 

(im  Ton  „Wo  Gott  zum  Haus  nicht  gibt  Sein  Gunst“) 


Text:  Nikolaus  Seinecker  1587 
Melodie:  Wittenberg-  1533 
Satz:  Michael  Praetorius  1609 
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Lob,  zu  Dei-nem  Lob,  Ruhm,  Ehr  und  Preis,  zu  Deinem  Lob, _ Ruhm,  Ehr _  und  Preis. 


2.  Hilf,  daß  wir  solch  Dein  große  Gnad 
loben  und  rühmen  früh  und  spat 

und  brauchend  stets  zu  Deiner  Ehr 
und  vergessen’s  ja  nimmermehr. 

3.  Gib  auch,  daß  wir  uns  gnügen  lan 
und  wandeln  stets  auf  rechter  Bahn 
und  trachten  nach  des  Himmels  Gut, 
daß  wir  nicht  falln  in  Höllen  Glut. 

4.  Weil  auch  jetzt  sind  viel  armer  Leut, 
das  täglich  Brot  gib  ihn’n  zur  Freud, 
und  laß  uns  ihr’r  vergessen  nicht, 

daß  wir  bestehn  vor  Deim  Gericht. 


